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Seite 33

Abschied von 
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Genderhinweis: Zur besseren Lesbarkeit können möglicherweise personen-
bezogene Bezeichnungen, die sich zugleich auf Frauen und Männer beziehen, 
nicht in beiden Geschlechterformen angeführt werden. Dies soll keinesfalls 
eine Geschlechterdiskriminierung darstellen! Danke für Ihr Verständnis.

Inhalt

Jagdpacht:
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und liebe Gemeindebürger,

die allgemeine Auszahlung der 
Jagdpachtanteile endet mit 
30. September 2021. 

Diese können während der Amtsstunden 
am Gemeindeamt Paudorf bar abgeholt 
werden. Die Höhe des Bagatellbetrages 
für die Auszahlung des Jagdpacht-
schillings beträgt € 15,00.

Beiträge über € 15,00 können nach 
schriftlicher Bekanntgabe der Bank-      
verbindung überwiesen werden.

WIR SUCHEN:

Freiwillige, zuverlässige 
Gemeindezeitungszusteller/in
=> Sicherer Zuverdienst für Schüler, Studenten, Berufstätige, 
      Rentner oder Hausfrauen
=> Zustellung innerhalb von Paudorf, Hörfarth und Meidling
=> Pünktliche Bezahlung (geringfügige Anmeldung)

Weitere Informationen oder bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter Tel. 02736 / 65 75 oder per E-Mail 
an gemeinde@paudorf.gv.at

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie!
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Mit dem Sommer, kehrt auch wieder die „neue“        
Normalität in der Gemeinde ein. Wir können uns wieder 
treffen, dies ist ein Aufatmen für uns, für die Vereine und 
alle Gemeinschaften. Als Bürgermeister danke ich allen 
für den Zusammenhalt, in dieser, oft nicht leichten, Zeit. 
Gerade deswegen bitte ich alle, positiv in die Zukunft zu 
schauen und dadurch unsere Kommune zu stärken.

Die zahlreichen Baustellen, die oft zu Behinderungen 
im Verkehr führen, sind keinesfalls angenehm. Darum 
möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass viele             
Instandhaltungsmaßnahmen in den vergangenen Jahren 
verschoben wurden und somit jetzt unbedingt durchge-
führt werden müssen. 

EVN Verlegungen von Freikabeln in das Erdreich und zeit-
gleich die Sanierung der alten und teilweise desolaten 
Wasser- und Gasleitung, so wie auch der Glasfaserausbau 
wurden seitens der Netz NÖ bzw. Nögig an Baufirmen 
vergeben und diese sind daher auch zuständig für die 
Verkehrsumleitungen, welche bei Landesstraßen durch 
die Bezirkshauptmannschaft verordnet werden.

An dieser Stelle muss auch erwähnt werden, dass es leider 
beim Rathaus, als auch beim Kindergarten in Eggendorf 
zu massiven Baumängeln in der Bauzeit gekommen ist, 
die nun viele Jahre danach, einiges an Investitionen dem 
Budget abverlangen. Schuldzuweisungen sind an dieser 
Stelle nicht angebracht. 

Trotzdem bitte ich Sie, zu verstehen, dass hier klare und 
wichtige Schritte gesetzt werden müssen, die leider 
in der Vergangenheit aufgeschoben wurden. Nun gilt 
es Pläne zu gestalten, wie wir in Zukunft Synergien 
nutzen können, um die Gemeindestruktur sowohl im                                 
verwaltungstechnischen, als auch im Bürgerservice, 
sowie im Vereinsleben effizienter zu gestalten. 

Eine besondere Freude war es für mich, gelungene    
Dorferneuerungsprojekte beispielsweise in Tiefenfucha 
und hoch über dem Himmelreich zwischen Krustetten 
und Höbenbach ihrer Bestimmung zu übergeben.

Unsere Verantwortung, die wir gegenüber unserer Natur 
haben, wird in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung klar 
auf den Punkt gebracht. Zahlreiche Initiativen, wie die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen, die  Förderung der 
E-Mobilität, die Erneuerung des „TUT GUT“ Weges oder 
der Veranstaltung eines regelmäßigen Regionalmarktes 
haben wir MITEINANDER auf den Weg gebracht. 

Ich wünsche IHNEN einen schönen Sommer in unserer
Heimatgemeinde. Für ein persönliches, kurzes Gespräch 
beim Zusammentreffen, nehme ich mir immer gerne Zeit.

 
Herzlichst Ihr Bürgermeister 
Martin Rennhofer

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, geschätzte Familien, 
liebe Jugend!
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Wenn Ihr diese Gemeindezeitung erhaltet, wird fast alles 
geöffnet haben und wir können wieder etwas aufatmen und 
uns zumindest eine kleines Stück Normalität zurückholen. 
 
Sicherlich wird es für einige ein schwieriges Unterfangen 
werden in puncto Reintesten, Reinimpfen bzw. nach-
zuweisen, dass man genesen bzw. generell gesund ist. 
Viele sind sich auch sicher, dass uns dies noch eine Weile 
begleiten wird - ob man das nun für gut befindet oder 
nicht, sei dahingestellt.
 
Auch, wenn es im letzten Jahr schwierige Zeiten waren 
und auch die Heilung von dieser Krise noch andauern 
wird, hat sich doch einiges in unserer Gemeinde getan. 
Man kann nun tatsächlich behaupten, dass das schon 
lange andauernde Vorhaben, „Rückhaltebecken“ in 
Eggendorf so weit fortgeschritten ist, dass man nur 
mehr den Zeitpunkt festlegen muss, wann man mit 
der Errichtung beginnt. Dies ist ein Schritt nach vorne. 
 
Weiters wird nun jeden zweiten Samstag im Monat ein    
Regionalmarkt am Marktplatz abgehalten. Die Samstage  
8. Mai und 12. Juni 2021 waren ein voller  Erfolg und 
wurden durch regen Besuch belohnt. Ein danke dafür 
gilt der Initiatorin und Organisatorin Frau GR Bettina 
Schimany und natürlich den Gemeinderäten, die dieses 
Vorhaben unterstützt haben. Es fühlte sich an, wie ein 
Auftakt, dass sich wieder was bewegt und die Gemeinde 
langsam wieder aus dem Corona-Tiefschlaf erwacht. Ein 
weiterer Dank gilt auch den Ausstellern aus der Region 
und Umgebung die sich daran beteiligt haben und dies 
auch weiterhin tun werden. 

Es gibt noch viel zu tun. Wie viele sicher bereits wissen, 
soll der Glasfaser-Ausbau, voraussichtlich bis Februar 
2022 abgeschlossen sein. Dann wird es auch langsam, 
zumindest zwischendurch in Sachen Baustellen etwas   ru-
higer. Aber wie heißt es so schön - die nächste Baustelle 
kommt bestimmt. So werden wir nicht umhinkommen 
und uns auch dem Abwasser bzw. Mischwasserkanälen 
widmen müssen.

Die Gemeinde ist natürlich bemüht, diese Vorhaben zeit-
gerecht bekannt zu geben, damit sie sich auch auf die 
damit verbundenen Gegebenheiten einstellen können. 
Ich möchte mich auch an dieser Stelle bei allen Betrof-
fenen für die Nachsicht und Geduld, derzeit und im 
Vorhinein bedanken. 

Ich freue mich, wenn wir wieder Veranstaltungen              
machen können und uns wieder uneingeschränkt be-
wegen dürfen/können. Am meisten freue ich mich 
jedoch darauf, bei der einen oder anderen Veranstaltung, 
die Gemeindebürger*innen, die mich noch nicht kennen, 
kennen zu lernen. 

Bis dahin werde ich gerne für Anfragen, Wünsche, Ideen, 
Beschwerden und dgl. auch telefonisch zu erreichen sein. 
Die Kontaktdaten findet Ihr auf der Gemeinde-Home-
page.

In diesem Sinne 
Liebe Grüße

Euer Vize 
Hannes Mühlböck

Liebe Gemeindebürger  
und Gemeindebürgerinnen!

 
Öffentlicher Notar 
Dr. Gerhard Muckenhuber MBL 
3500 Krems an der Donau, Ringstraße 20 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 08:00 – 17:00 
und nach Vereinbarung 

Tel.: 02732/87595 Fax: DW 16 
Mail: krems@notarpartner.at  Web: www.notarpartner.at 
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Ausschuss für Bau
GGR Manfred Harbich

Bautätigkeit

Trotz  der derzeitigen schwierigen Situation führt unser 
Bauamt zurzeit eine Vielzahl Bauverhandlungen für Bau-
projekte durch. Einen Dank an dieser Stelle an Philipp 
Kerschner, Bauamt Paudorf und Ing. Paul Schuster, Bau-
sachverständiger Gebietsbauamt Krems. 

Die beiden Bauvorhaben des Stiftes Göttweig in 
Meidling sind fertiggestellt, die Wohnungen in der An-
zingerstraße und im Mühlviertel konnten bereits an die 
Mieter übergeben werden.

Die gemeinnützige Baugenossenschaft Gebös hat mit 
der Wohnhausanlage in der Kardinal König-Straße be-
reits zu bauen begonnen.

Wir sind Glasfasergemeinde   

Nachdem unsere Gemeinde bereits offiziell die             
Bestätigung erhalten hat, zu einer Glasfasergemeinde 
ausgebaut zu werden, sind die Bauarbeiten im vollen 
Gange. Das ist leider nicht zu übersehen. Ich darf aber 
an dieser Stelle ein Lob an die Koordinatoren, Bauleiter 
und Poliere der Baufirma aussprechen, die mit entspre-
chender Rücksichtnahme der Bewohner die Leitungen 
verlegen und dennoch einen raschen Baufortschritt er-
zielen.

Ich weiß, Bauarbeiten verbunden mit Staub, Lärm und Zu-
fahrtsbehinderungen sind unangenehm. Aber, das hat ein 
absehbares Ende. Wie ich in meiner Vorschau des Bauzeit-
planes bereits an dieser Stelle berichtete, werden bis Ende 
dieses Jahres die ersten Anschlüsse in Betrieb gehen. 

Am 9. Juli 2021 findet eine Glasfaser-Info-Messe im 
Turnsaal Paudorf statt, in der alle Interessenten die Mög-
lichkeit haben sich eingehend über das Angebot der                            
verschiedenen Provider (Netzanbieter) zu informieren.

Immobilienentwicklungs GmbH           
der Marktgemeinde Paudorf   

Die Bauplatzfreimachung und Bauplatzgewinnung,                
besonders für die heimische Bevölkerung, ist Aufgabe 
der Immobilienentwicklungsgesellschaft. So konnte die 
Gesellschaft in Hörfarth ein ca. 10.000 m² großes Areal 
ankaufen! Die Umwidmung in Bauland ist im Gange.

In Höbenbach, Feldgasse wird die Gesellschaft einen                       
ca. 6.000 m² großen Grund als Bauland erschließen und 
diesen in weiterer Folge zum Verkauf für grundstücks-                                  
suchende Bürger anbieten.

Manfred Harbich
Obmann Ausschuss Bau

JETZT ONLINE TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 

und jetzt sogar mit Gratis Baggerarbeiten.
Beim Kauf eines Konzept Hauses (Erdarbeiten für Bodenplatte oder Keller inkl. Rollschotter)

G R AT I S B A G G E R A R B E I T E N

Wer sich noch nicht angemeldet hat, der kann das 
jetzt noch tun. Informationen dazu gibt es unter:  
www.noegig.at

Informationen für Interessenten: www.geboes.at
oder bei Fr. Julia König +43(0)2253 - 58 08 522,
E-Mail: j.koenig@geboes.at
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Gesunde Gemeinde

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Die aktuelle Situation zeigt ganz deutlich, dass Gesund-
heit eine unserer wichtigsten Lebensgrundlagen ist. 

Bewegungsmangel, unausgewogene Ernährung und 
zahlreiche mentale Herausforderungen beeinflussen 
maßgeblich unsere persönliche Gesundheit. Viele Prä-
senz-Maßnahmen wie Sport- und Bewegungskurse oder 
Workshops können derzeit nicht stattfinden. 

Die „Gesunde Gemeinde“ will maßgeschneiderte Infor-
mationen in Form von kostenfreiem Informationsmaterial 
von „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge direkt in die Haus-
halte bringen.

Diese sollen unseren Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern als Anreiz, Motivation und inhaltliche 
Unterstützung für einen gesunden Lebensstil dienen: 

Die Gesunde Gemeinde arbeitet schon fleißig an Bewe-
gungseinheiten, Vorträgen und Kursen für den Herbst. 
Mit einer Informationsaussendung wird die Bevölkerung 
zeitgerecht darüber in Kenntnis gesetzt.

Diese Produkte (Seite 7) sind kostenfrei für alle 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 
online via www.noetutgut.at/infomaterial bestellbar.

Wer ist die Gesunde Gemeinde und wer ist der Arbeitskreis?

Die Marktgemeinde ist Gesunde Gemeinde. Unsere                
Gemeinde wurde 1997 in der Sitzung des Gemeinde-
rates zur „Gesunden Gemeinde Paudorf“. Daraufhin hat 
sich eine Gruppe Gesundheitsinteressierter 
zusammengetan. 

Heuer sind wir 24 Jahre Gesunde Gemeinde und haben 
die höchste Stufe der Förderwürdigkeit bei Tut gut. AKL 
Andrea Kral leitet den Arbeitskreis ehrenamtlich und 
stimmt mit dem Arbeitskreis jährlich das Veranstaltungs-
programm auf das zu Verfügung stehende Budget ab.

Bis 2023 hat die Gesunde Gemeinde eine regionale 
Gesundheitskoordinatorin, die für die Förderabwick-
lung und für Gesundheitsprojekte tätig ist. Mindestens 
zweimal im Jahr lädt die Arbeitskreisleiterin zu einer 
Arbeitskreissitzung ein. 

Dabei anwesend ist die Regionalberaterin von Tut gut, 
die regionale Gesundheitskoordinatorin, alle aktiven 
Arbeitskreismitglieder und Interessierten. 
Dabei wird am 30. August 2021 um 17:00 Uhr, das         
Veranstaltungsprogramm der Gesunden Gemeinde für 
2021 besprochen. Wir laden auch Dich herzlich ein vor-
beizukommen, mitzureden, mitzugestalten.

RGK Serpil Kirali und AKL der „Gesunden Gemeinde 
Paudorf“ Andrea Kral wünschen Ihnen einen schönen, 
erholsamen Sommer und den Kindern viel Spaß in den 
Ferien. 

Bleibt Gesund!

VORBEIKOMMEN - MITREDEN - MITGESTALTEN

*auch stille Zuhörer und Mitdenker 
sind herzlich willkommen.

Datum: 30. August 2021 um 17:00 Uhr
Anmeldung bei RGK Serpil Kirali 

unter Tel. 0664 92 50 500

RGK Serpil Kirali AKL Andrea Kral
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Gesunde Gemeinde

Bestellung und weitere Infos: www.noetutgut.at/infomaterial

JETZT 

KOSTENLOS 

BESTELLEN!*

www.noetutgut.at

Informationen und Tipps für Ihr 
ganzheitliches Wohlbefinden!

»tut gut«-
Gesundheitskompass

* Solange der Vorrat reicht

„TUT GUT!“-GESUNDHEITSKOMPASS
INFORMATIONEN UND TIPPS FÜR IHR 
GANZHEITLICHES WOHLBEFINDEN

Navigieren Sie mit uns in Sachen Bewegung, Ernährung, 
mentale Gesundheit und Vorsorge in eine gesündere 
Zukunft!

„TUT GUT!“-GENUSSREZEPTE
FRISCH GEKOCHT UND MIT 
GENUSS DURCHS GANZE JAHR

Regional, saisonal und gesundheitsbewusst - das 
bieten die rund 70 Rezepte mit zahlreichen Tipps. 
Und den „Tut gut!“-Saisonkalender für Obst und 
Gemüse gibt es extra dazu.

www.noetutgut.at

>> tut gut<<-
Kinderrezepte

Kochen mit Fito Fit!

____       ____

____________

Rosemarie Zehetgruber

„TUT GUT!“-KINDERREZEPTE
GEMEINSAM KOCHEN 
MACHT SPASS

70 regionale und saisonale Rezepte für eine 
ausgewogene Ernährung. Und schmecken 
tut‘s auch!

Gutes Gelingen und viel Spaß beim Nachkochen!

Schau vorbei :)
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Gesunde Gemeinde

Der neu gestaltete Schritteweg ist fertig

Gerade in der aktuellen Zeit hat das Gehen als Mittel zur 
inneren Ruhe eine bedeutsame Rolle in unserem Leben 
eingenommen. Die »tut gut«-Schrittewege erfreuen sich 
deshalb nach wie vor großer Beliebtheit.

Um Ihnen »tut gut«-Schritteweg noch attraktiver zu 
machen, haben wir unseren Schritteweg mit je 4          
Thementafeln für die Mentale Gesundheit „Bringen Sie 
Farbe in Ihre grauen Zellen“ (Demenz) und „Schritt für 
Schritt mit Fito Fit“ (Kinder), ausgestattet.

Die Eröffnung wird Covid-bedingt auf einen späteren 
Zeitpunkt verlegt. 
Da uns die Bewegung unserer Gemeindebürgerinnen 
und Bürger an der frischen Luft, um Körper und Seele 
eine Pause zu gönnen, sehr wichtig ist, werden die 2 
Routen, wie auf dieser Karte rechts abgebildet, zur        
Verfügung gestellt. 

Viel Spaß wünscht Euch 
Euer Gesunde Gemeinde Team!

��Gemeinnützige��Baugenossenschaft��österr.� 
�Siedler�und��Mieter,�reg.�Gen.m.b.H.

Gebösstraße 1, 2521 Trumau 

� � Julia�König 
 T +43 (0)2253 58 085-22

 E  j.koenig@geboes.at 

Geförderte
Wohnungen

Fertigstellung

Frühling 2022

Der Schlüssel 
fürs Wohnen

Wohnen�in�3508�Paudorf,�Kardinal�König�Straße

22�geförderte�Wohnungen�–�Wohnnutzfläche�49�bis�79�m2��–�Garten�mit� 
Terrasse,�Balkon�oder�Dachterrasse.�Jetzt�vormerken�lassen!
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Gesunde Gemeinde

www.noetutgut.at

Gesundes Paudorf

Kardinal König-Straße, 3508 Paudorf 
(Marktplatz)

Kardinal König-Straße, 3508 Paudorf 
(Marktplatz)

Marktplatz – durch Unterführung – vorbei an der 
Volksschule – Sportpl. – Tennispl. – Beachvolley- 
ballpl. – Kinderspielpl. – Generationenpark – Tank- 
stelle – Abfallzentrum – Gemeindeamt – durch die 
Unterführung bei der Volksschule – Marktplatz

Marktplatz (WC) – ostwärts zum Hellerhof über 
Bücherei/Museum – Schaugarten mit Sitzplätzen 
zur Erholung – Kirche – Friedhof (WC) – Umge- 
hendes Kreuz – Skulpturenweg – Mitterweg – Mei- 
dlinger Str. – zurück über Skulpturenweg – Marktpl.

ca.  Stunde ca. 1  Stunden

1,6 km/2.290 Schritte 5,2 km/7.430 Schritte

• Spiel,- Sport- u. Beachvolleyballpl. 
• Generationenpark mit Outdoorfit- 
  nessgeräten   

• Museum/Bücherei und Kirche 
• Schaugarten mit Sitzplätzen 
• Skulpturenweg     

Fladnitz

Höbenbach

Hellerhof-
Schaugarten

Skulpturenweg

Museum und
Bücherei

Skulpturenw
eg

Volksschule
Kindergarten II

Sportanlage

Spielplatz

Bahnhof u.
Bushaltestelle

Gemeindeamt

Umgehendes
Kreuz

Huberhanslkreuz

Kindergarten I

Friedhof

Infopoint

Cafe und Trafik

Lebenshilfe

Öffentliches WC

Betreubares
Wohnen

Generationenpark

Bankomat

Tankstelle

BILLA

Pizzeria

Fleischhaurei &
24h-Shop

SPAR

Paudorf
Eggendorf

Höbenbach
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Ausschuss für Verwaltung, 
Gesundheit und Soziales

Häusliche Gewalt ist NICHT deine Schuld 

und verdient keine Toleranz!

Unternimm etwas, bevor es zu 
spät ist! Viele nehmen häusliche 
Gewalt einfach hin und denken 
sogar oft, dass es ihre eigene 
Schuld ist. 

Nein, so ist es nicht. Es darf 
und soll nicht sein. Auch wenn 
man in den Augen des Anderen 
etwas falsch gemacht hat, hat 
es niemand verdient, häusliche 
Gewalt zu erfahren. 

Häusliche Gewalt ist nicht nur, 
wenn man geschlagen wird, 
Gewalt hat viele Gesichter.  Ob 
Demütigungen, Drohungen, 
Einschüchterungen, Verge-
waltigungen, Freiheits- oder 
Essensentzug - Gewalt gehört 
nicht in die eigenen vier Wände 
und auch sonst nirgendwohin. 

Gewalt hat keinen Platz im 
Leben eines Menschen. Vertrau 
dich jemanden an, hole dir Un-
terstützung, dann ist der erste 
Schritt getan. 

Weitere Schritte kann man auch 
mit seiner/seinem Vertrauten 
unternehmen. Es gibt Anlauf-
stellen, die bei Krisen und 
Gewalt weiterhelfen. 

In der Tabelle rechts führen wir 
ein paar Stellen an.  Hab nur 
den Mut und mach den ersten 
Schritt in ein gewaltfreies 
Leben. 

Jeder hat das Recht auf ein   
harmonisches, gewaltfreies 
Leben und sollte dies auch in 
Anspruch nehmen. 

Unternimm etwas!

Bettina Doppler
Gemeinderätin 

Anlaufstellen, die bei 
Krisen und Gewalt weiterhelfen:

Hilfe bei Krisen und Gewalt in der Familie:
Lilith Frauenberatung Krems

Tel. 02732/85 555

Kriseninterventionszentrum:
MO bis FR 10:00 bis 17:00 Uhr

Tel. 01 406 95 95

Bei Gewalt gegen Frauen:
Erreichbar rund um die Uhr

Tel. 0800 222 555

Frauenhaus St. Pölten - Haus der Frau:
Tel. 02742/36 65 14

Kinderschutzzentrum „Möwe“:
Tel. 01 532 15 15

Männerberatung Wien
Tel. 01 603 28 28

Familienberatung und Männerberatung 
in Krems:

Tel. 02732/797 43 15

IHR IMMOBILIENEXPERTE

Tiefenbacher Immobilien, 3500 Krems, Wachaustraße 18 www.czamutzian.at

Christoph Czamutzian
0664 - 513 22 33

, Akad. IM

www.berlin.de
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Ausschuss für  
Umwelt und Zivilschutz

GGR Georg Härtinger

Earth Hour 2021 in Paudorf

Im Jahr 2007 wurde durch den World Wide Fund For Na-
ture (WWF) in Australien eine Aktion ins Leben gerufen, 
um die Aufmerksamkeit auf den Klimaschutz zu lenken. 
Dabei wurde eine Stunde lang auf allen öffentlichen 
Gebäuden die Beleuchtung abgedreht. 

Seither wird jährlich weltweit mit der Earth Hour ein    
Zeichen Klima- und Umweltschutz gesetzt. Heuer 
hat auch die Marktgemeinde Paudorf und zahlreiche                       
Bürgerinnen und Bürger, denen Klimaschutz ein               
Anliegen ist, an dieser Aktion teilgenommen.

Unter dem Motto „Licht aus. Klimaschutz an.“                  
schalteten sie am 27. März zwischen 20:30 und 21:30 Uhr 
die Beleuchtung ab. „Als Obmann des Ausschusses für 
Umwelt- und Zivilschutz bedanke ich mich bei allen, die 
mit ihrer Beteiligung an der jährlichen, weltweiten Aktion 
am letzten Samstag im März teilgenommen haben. Sie 
haben im Rahmen der Stunde der Erde ein Bekenntnis für 
Maßnahmen zum Energiesparen und zur Reduktion der 
Treibhausgase symbolisch unterstützt.“ so der 
Umweltgemeinderat GGR Georg Härtinger

v.l.n.r.: Umweltgemeinderat GGR Georg Härtinger, 
GRin Barbara Hintenberger und Bürgermeister Martin Rennhofer

Umweltgemeinderat GGR Georg Härtinger: „Ich freue mich, dass wir in Paudorf 
gleich mit drei „10-Jahreszeiten-Hecken“ zur Erforschung und Dokumentation des 
Klimawandels beitragen können.“

In enger Zusammenarbeit mit der Klima- und Energie-         
modellregion unteres Traisental und Fladnitztal konnte 
der Umweltausschuss die Pflanzung von „10-Jahres-
zeiten-Hecken“ in der Marktgemeinde organisieren. 
Im Bereich des Bahnhofes, beim umgehenden Kreuz 
und entlang des Skulpturenwegs wurden die Sträucher 
gepflanzt. Sie sind Bestandteil von rund 200 in ganz Ös-
terreich gepflanzten Hecken und sollen zur Beobachtung 
des Klimas dienen. Diese Hecken sind so zusammen-
gestellt, dass sie mit dem Zeitpunkt der Blüte oder 
Fruchtreife anzeigen, in welcher der verschiedenen phä-
nologischen zehn Jahreszeiten wir uns gerade befinden.

Gemeinderätin Barbara Hintenberger erklärt, was sich 
hinter dem Begriff der „10-Jahreszeiten-Hecke“ verbirgt: 

„Die Phänologie beschäftigt sich mit wiederkehrenden 
Ereignissen in der Natur. Dabei erfolgt eine Feinabstu-
fung der vier bekannten Jahreszeiten Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter in je drei Phasen. Die Pflanzen der He-
cken wurden so ausgewählt, dass mit dem Zeitpunkt der 
Blüte oder Fruchtreife angezeigt wird, in welcher Phase 
wir uns befinden. Je nach Ort entwickelt sich die Hecke 
anders. Diese regionalen Unterschiede geben dann Auf-
schluss über unser Klima.“

Auch Sie können bei der Erforschung 
des regionalen Klimas mitmachen. 

Beobachten und fotografieren Sie die Hecken. 

Speichern Sie Ihre Bilder über die 
„Naturkalender“-App, 

die von der „Zentralanstalt für Meteorologie und 
Geodynamik“ (ZAMG) entwickelt wurde. 

Die erfassten Daten werden wissenschaftlich 
aufbereitet und tragen zur genauen Kartierung 

der Regionen Österreichs bei. 

Nähere Informationen unter www.naturkalender.at
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Ausschuss für  
Umwelt und Zivilschutz

Frühlingsputz in Corona-Zeiten 

Noch rechtzeitig vor Beginn der Vegetationspe-
riode fand auch heuer die Flurreinigungsaktion der 
Marktgemeinde Paudorf statt. Aufgrund der Corona-
Einschränkungen war eine gemeinsame Teilnahme der 
Feuerwehren, Vereine und Freundesgruppen nicht mög-
lich. Daher entschloss sich der Ausschuss für Umwelt- und 
Zivilschutz zu einer anderen Art der Umsetzung. 

Umweltgemeinderat GGR Georg Härtinger erklärt die 
heurige Aktion so: „Unachtsam Weggeworfenes kann 
alleine oder im Rahmen der Familie eingesammelt und 
am Bauhof abgegeben werden. Als Dankeschön für das 
Engagement gibt es dann für jede Sammlerin und jeden 
Sammler im Gemeindeamt einen Gutschein im Wert von 
fünf Euro. Der Gutschein kann bei den Betrieben in der 
Marktgemeinde eingelöst werden.“ Die Aktion fand im 
Mai in Zusammenarbeit mit dem Gemeindeumweltver-
band statt.

Die Volksschule nutzte unmittelbar nach Ende des Lock-
downs die Chance, an dieser Aktion der Gemeinde 
teilzunehmen. Die Direktorin der Volksschule Dipl.Päd. 
Hedwig Felsner erzählt vom Engagement der Kinder: 

„Müll, Müll, Müll … Die Kinder der VS Paudorf sammelten 
im Mai fleißig unachtsam weggeworfenen Müll ein. 

So fanden sie entlang des Höbenbaches, beim Bahnhof, 
Spielplatz, entlang der Fladnitz und im Wald die erstaun-
lichsten Dinge. Besondere Aufmerksamkeit erregte bei 
den eifrigen Schüler/innen ein Rasierer und ein zerlegtes 
Bügeleisen, das sie im Dunkelsteiner Wald Richtung 
Mammutbäume fanden. 
Mit schweren Müllsäcken kehrten die Kinder wieder zur 
Schule zurück und hoffen, dass alle Menschen mithelfen, 
damit unsere Umwelt für längere Zeit sauber bleibt!“ 

Zum Dank für das eifrige Sammeln erhält jede Schülerin 
und jeder Schüler eine Urkunde und die Schule für jedes 
Kind fünf Euro für die Klassenkassen. 

v.l.n.r. Bgm. Martin Rennhofer, Direktorin Hedwig Felsner, 
GGRin Claudia Pehn, GGR Georg Härtinger
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Ausschuss 
Umwelt und Zivilschutz

Stammtisch digital.regional. in der Region NÖ-Mitte

Auch 2021 lud Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf online via Livestream                       
zum digitalen Stammtisch ein.

250 BürgermeisterInnen und deren Stellvertreter sowie 
Energie- und UmweltgemeinderätInnen aus der Haupt-
region NÖ-Mitte nahmen daran teil, um zu erfahren, was 
das Comeback aus der Coronakrise für Niederösterreichs                  
Gemeinden bedeutet und welche Schwerpunkte das 
Land in den Bereichen Energie, Umwelt, e-Mobilität und 
Klimaschutz setzen wird.

Im Mittelpunkt standen die im Vorfeld eingesendeten 
Fragen und Diskussionsbeiträge aus der Hauptregion 
NÖ-Mitte, welche direkt am Stammtisch behandelt 
wurden. Neben Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pern-
kopf waren Bürgermeister Martin Rennhofer aus Paudorf 
und Herbert Greisberger, Geschäftsführer der Energie- 
und Umweltagentur des Landes NÖ am Stammtisch 
vertreten und gaben Einblick in ihre Erfahrungen.

 Online-Stammtisch NÖ-Mitte zum Nachschauen unter:
     https://www.youtube.com/watch?v=QevVcuipyW0

Paudorf gibt Bienen Heimat

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Im            
eigenen Garten und durch unser Verhalten können wir 
viel für die Natur tun. Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ 
des Landes NÖ und der Landwirtschaftskammer NÖ 
wird der Fokus auf die Biodiversität in unserem Bundes-
land gelegt. 

Jeder von uns in Paudorf kann seinen Teil zur biologischen 
Vielfalt beitragen und den Bienen und Insekten Heimat 
geben. Wer Tiere in seinen Garten lockt, tut etwas für 
die Artenvielfalt. Wildbienen, Hummeln und Schmetter-
linge bestäuben Obstbäume und Beerensträucher und 
sorgen so für reiche Ernte. Vögel finden Nistplätze in 
Hecken. Igel, Spitzmaus, Eidechse und Molch besiedeln 
Holzstöße & Steinmauern. Gemeinsam können wir bei-
tragen Bienen und anderen Insekten Heimat zu geben.
Von den Bäuerinnen und Bauern, die mit ihrer täglichen 
Arbeit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Artenviel-
falt leisten, bis hin zur Gemeinde, die ihre öffentlichen 
Flächen naturnahe bewirtschaftet. 

Aber auch jede Bürgerin und jeder Bürger kann durch 
kleine Maßnahmen viel bewirken.

Bgm. Martin Rennhofer setzt sich gemeinsam mit Landeshaupt-
frau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf für den Erhalt der Artenvielfalt ein.

Weitere Informationen und Bestellungen unter:
 www.energieberatung-noe.at 

v.l.n.r. Herbert Greisberger (Geschäftsführer der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ), Moderatorin Birgit Perl, 
Landeshauptfrau-Stv. Stephan Pernkopf, Bgm. Martin Rennhofer
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

Vieles hat sich in den letzten Monaten getan und wir 
alle haben besondere Zeiten durchlebt. Die sonst so 
besinnliche Weihnachtszeit hat uns mit den Corona-Maß-
nahmen immer wieder gefordert. Der Fasching konnte 
leider nicht stattfinden. Wir haben uns für unsere Kinder 
doch etwas einfallen lassen und ihnen den Fasching nach 
Hause geschickt: mit einem Brief mit einem Krapfen-Gut-
schein von der Konditorei Koller und eine kleine Bastelei. 
Danke an alle, die hier mitgeholfen haben, insbesondere 
an die Konditorei Koller.

Für die Lockdowns haben wir Ermäßigungen für die 
Nachmittagsbetreuung im Kindergarten und in der 
Volksschule im Gemeinderat beschlossen, damit wir den 
Eltern in diesen Zeiten finanziell ein wenig entgegen-
kommen. 

Gemeinsam mit unserer Nachbargemeinde Furth           
arbeiten wir an einem Kooperationsvertrag, damit auch 
Kinder aus unserer Gemeinde die Kleinkindbetreuung 
unter 2,5 Jahren in Furth in Anspruch nehmen können.

Das Programm für den 25. Paudorfer Kindersommer ist 
fixiert. Genaue Informationen erhalten die Kinder in der 
Schule und im Kindergarten. Trotz der aktuell geltenden 
Maßnahmen haben wir es geschafft, ein großartiges, 
vielseitiges und spannendes Programm für die Kinder 
unserer Gemeinde zusammenzustellen.

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

GGRin  Claudia Pehn

Das vollständige Programm des Kindersommers 
ist online unter www.paudorf.at.

Wir ersuchen bei allen Terminen um Anmeldung.
Wenn nötig, werden die Veranstaltungen zeitgerecht

verschoben oder abgesagt. 

Wenn Sie noch weitere Anregungen, Wünsche oder 
Vorschläge haben - auch über den Kindersommer       

hinaus - stehe ich sehr gerne zur Verfügung.

 Bis dahin wünsche Ich Ihnen allen 
einen schönen Sommer in unserer Gemeinde.

Claudia Pehn

Alle Kindersommerveranstaltungen 2021 im Überblick:
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Foto www.printerest.de

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Hier finden Sie die Termine für das Jahr 2021.
Sie haben Ideen, Anregungen, Wünsche? 
Dann melden Sie sich bitte telefonisch 
(02736/6575) oder gemeinde@paudorf.gv.at, 
wir leiten die Information gerne an die Mit-
glieder des Familienausschusses weiter.

Wir gratulieren zur Geburt!

Lara Triebenbacher
21.12.2020, Höbenbach

Alexander Raimann
16.01.2021, Paudorf

Magdalena Anna Bauer
18.02.2021, Krustetten

Simon Steinbrecher
21.02.2021, Paudorf

Shaira Angelina Fischer
05.03.2021, Krustetten

Amelie Schweigl-Haas
26.03.2021, Paudorf

Ella Nigl
01.04.2021, Hörfarth

Lea Petschk
12.04.2021, Höbenbach

Jonas Reiter
23.04.2021, Tiefenfucha

Moritz Johann Seif
27.04.2021, Krustetten

Valentin Alois Graf
25.05.2021, Höbenbach

Tobias Krammer
05.06.2021, Paudorf

Liebe Eltern!

Herzliche Gratulation zu Ihrem Baby und wir      
wünschen Ihnen mit Ihrem Kind viel Freude. Sie 
haben die Verantwortung für Ihr Kind über-
nommen und es werden sich möglicherweise 
einige Fragen ergeben.

Die Niederösterreichische Landesregierung 
bietet allen Eltern als Hilfe bei der Betreuung 
ihrer Neugeborenen, Kleinkinder und Kinder 
bis zum sechsten Lebensjahr die Einrichtung 
der Mutter-Eltern-Beratung an. Ein Arzt und 
eine Säuglingsschwester stehen für alle Fragen 
der Entwicklung, Ernährung, Pflege und sowie 
der Vorbeugung von Krankheiten kostenlos zur         
Verfügung. 
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Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

GRin Christina Kieninger

Aktiv für Junge

Jugendbeteiligung und Jugendarbeit sind ein wichtiger 
Punkt in der Gemeindepolitik. Ich möchte mehr Wert auf 
die Verwirklichung Anliegen setzen, sei es bei einer Idee 
oder zu einer Veranstaltung. 

Aufgrund der aktuellen Situation ist die Umsetzung von 
Jugendanliegen noch nicht in meinem gewünschten 
Ausmaß möglich. Deshalb möchte ich die Möglichkeit 
ergreifen, EURE Ideen, Anregungen und Wünsche zu 
sammeln um vorab zu schauen, was wir gemeinsam ver-
wirklichen können. 

Meine wichtigen Themen für die Zukunft sind zum 
Beispiel ein Jugendtreff – das muss nicht immer ein Ju-
gendzentrum sein, sondern ein Treffpunkt, wo man sich 
mit seinen Freunden ungestört treffen kann und einfach 
mal entspannt.

Zusätzlich erarbeite ich momentan ein neues Konzept 
für die Jungbürgerfeier. Gerne möchte ich auf die Web-
site www.jugendinfo-noe.at hinweisen, mit allen Themen 
rund um deine Bedürfnisse, Sorgen und Alltagsheraus-
forderungen.

Sobald es die Situation zulässt, werden wir die Jugend-
Info NÖ zu einen unterhaltsamen Informationsabend in 
gemütlicher Atmosphäre in Paudorf einladen.

Falls ihr schon Ideen habt, bitte zögert nicht, mir zu 
schreiben. Freue mich über eure Ideen und Wünsche. 
E-Mail: kieninger.christina@hotmail.com

Radfahrprüfung - Weiß Fahne in der VS Paudorf gehisst!

Ein Jubelschrei ertönte, als die Beamt/innen der Polizei-
inspektion Mautern den Schüler/innen der 4.Klasse der 
Volksschule Paudorf verkündeten, dass alle die Radfahr-
prüfung bestanden haben. 

Unter dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter …“  
nahmen die Exekutivbeamten am Dienstag, 16. März 
2021 die praktische Prüfung ab und konnten allen 

Kindern ein vorbildliches und sicheres Verhalten im Ver-
kehrsgeschehen bescheinigen. 

Auch Bürgermeister Martin Rennhofer gratulierte den 
Teilnehmern herzlichst. Als Belohnung bekam jedes Kind 
ein Eis. Somit steht der kommenden Radsaison nichts 
mehr im Wege.
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Volksschule Paudorf                                   
Verkehrserziehungsaktion „Hallo Auto“

Reaktionsweg + Bremsweg = Anhalteweg! 

Das lernten die Kinder der 3. und 4. Klassen im Rahmen 
des Workshops „Hallo Auto“ von den Trainerinnen des 
ÖAMTC und AUVA. 

Sie brachten den Kindern die Wichtigkeit des genauen 
Schauens beim Überqueren der Straße und das richtige         
Einschätzen von Bremswegen näher.  

Der Höhepunkt war ein speziell umgebautes ÖAMTC-
Auto, in dem jedes Kind als Beifahrer selbst bremsen 
durfte.

Dies machte allen großen Spaß und war natürlich sehr                
informativ!

MÜLL, MÜLL, MÜLL,… 

Die Kinder der VS Paudorf sammelten im Mai fleißig         
unachtsam weggeworfenen Müll ein. So fanden sie 
entlang des Höbenbaches, beim Bahnhof, Spielplatz, ent-
lang der Fladnitz und im Wald die erstaunlichsten Dinge.           
Besondere Aufmerksamkeit erregte bei den eifrigen 
Schüler/innen ein Rasierer und ein zerlegtes Bügeleisen, 
das sie im Dunkelsteiner Wald Richtung Mammutbäume 
fanden. Mit schweren Müllsäcken kehrten die Kinder 
wieder zur Schule zurück und hoffen, dass alle Menschen 
mithelfen, damit unsere Umwelt für längere Zeit sauber 
bleibt!

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend
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Volksschule Paudorf            
Frühblüher

Die 1. Klasse entdeckte so manche be-
kannte Frühlingsblume und lernte diese 
besser kennen. Jedes Kind durfte eine 
Pflanze in einen Blumenkorb einsetzen.

Neues vom Elternverein der Volksschule Paudorf

Endlich wieder Schule
Auch das neue Jahr brachte corona-bedingt wieder 
neue Herausforderungen für Schule, Familien und 
Elternverein. Trotz diverser Beschränkungen und zwi-
schenzeitlicher Schulschließungen hoffen alle sehr, dass 
für die Kinder mit ihren Familien und das Schulteam der 
Schulbetrieb und der wieder ein Stück zurückgekehrte 

„normale“ Schulalltag bis Ende des Schuljahres bestehen 
bleiben kann. 

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Neues für die Schule
Stark gemacht hat sich der Verein besonders bei der 
Anschaffung von zusätzlichen Lehrmaterialien und 
Equipment für die Kinder und die Schule. Zum Beispiel 
mit Bildertrocknern für die Malereien der Kinder, einem 
Uhren-Klassensatz zum Erlernen der Uhr, einem Abo der 
Grundschule-Zeitschrift POPi.G für einen mitreissenden 
(und corona-konformen) Musikunterricht, neuen Blue-
tooth-CD-Playern zum Abspielen von CDs/mp3s und zum 
Verbinden mit dem Smartphone für einen coolen Sound in 
den Klassenzimmern. Auf Initiative des Vereins bereiteten 
Gemeindemitarbeiter weitere Pinnwände für die Klas-
senzimmer auf und die Gemeinde kaufte einen zweiten 
Visualizer/Dokumentenkamera mit Beamer an. Da mit 
einem Visualizer jede Art von Vorlagen (wie Bücher, Fotos, 
Objekte für den Sachunterricht) schnell und einfach für die 
Klasse an die Wand projiziert oder ins Distance Learning 
übertragen werden kann, profitieren so noch mehr Kinder 
von einem qualitätsvollen und modernen Unterricht.
Ein herzliches Dankeschön vom Verein an unseren 
Bürgermeister und die Gemeinde.
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Elternverein der Volksschule Paudorf

Alles für die Umwelt
Unsere Schule ist auch eine Klimaschule. Gemeinsam mit 
der Klima- und Energiemodellregion Unteres Traisental 
& Fladnitztal möchte auch der Elternverein aufmerksam 
machen, wie wichtig für uns und unsere Kinder ein 
nachhaltiger Umgang mit unserer Umwelt ist. Neben ge-
planten gemeinsamen Pflanzaktionen rund um die Schule, 
erhielten alle Familien Frühlingsgrüße mit Blumensamen 
für zuhause zum Aussähen von Blumenwiesen für Bienen, 
Schmetterlinge und Co. 

Mit Mai startete der Verein eine Kinderbuch-Sammel-
aktion für die Schulbücherei! Im Sinne der Klimaschule 
können Familien nachhaltig Gutes mit ihren gebrauchten 
Kinderbüchern beitragen. So heißt es gemeinsam       
Ressourcen schonen, Bücher mehrfach verwenden und 
zudem die Leseförderung in der Schule unterstützen, um 
gleichzeitig Platz im eigenen Bücherregal zu schaffen. 

Die Aktion wird unterstützt mit klimafreundlichen         
Gewinnen seitens der Klima- und Energiemodellregion 
Unteres Traisental & Fladnitztal und Schnupper-Mitglied-
schaften von der Öffentlichen Bücherei Frau Ava für eine 
Verlosung.

Sie haben als Eltern Anliegen, Wünsche, Sorgen oder 
Ideen? Kontaktieren Sie das Vereinsteam unter: 
ev.vs.paudorf@outlook.com oder sprechen Sie 
es direkt an. Abonnieren Sie auch die neue 
Vereinsseite unter: www.facebook.com/
ElternvereinVolksschulePaudorf, um laufend 
über Aktionen und Projekte informiert zu werden. 

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Mehr dazu im Aushang vor der Schule oder auf
www.facebook.com/ElternvereinVolksschulePaudorf 

Alles für die Bewegung
Gemeinsam mit dem Elternverein der Volksschule Paudorf 
organisierte die Sportunion Paudorf zum Schulabschluss 
am 18. Juni 2021 einen Sport.Land.NÖ Bewegungstag 
für die Volksschule Paudorf. Neben der Sportunion waren 
mit aktiven Stationen auch der Tennisclub Paudorf, der SV 
Paudorf sowie die Feuerwehr Paudorf und die Gesunde 
Gemeinde vertreten. Die Schüler*innen erlebten in ihrem 
Klassenverband einen Vormittag voller Action, Sport und 
Spaß.

Bei der Übergabe der neuen Bluetooth-CD-Playern 
für die Volksschule.

Bürgermeister Martin Rennhofer mit Direktorin Hedwig Felser 
mit dem neuen Visualizier.
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Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend
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Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend
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Ausschuss für
Wirtschaft und Sport

 Sie möchten dabei sein?
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Home-
page. Wir freuen uns, wenn wir Sie als Aussteller*in 

oder Besucher*in beim nächsten Regionalmarkt 
begrüßen dürfen!

Regionalmarkt Paudorf

Regional, saisonal und kulinarisch. Frische, geschmack-
volle und saisonale Produkte, sowie solides Handwerk 
regionalen Ursprungs ohne lange Transportwege wurden 
angeboten. Beim Regionalmarkt soll der Kontakt und 
die Nähe (natürlich mit Abstand) zu den Herstellern und 
Herstellerinnen und deren Produkten in der Region geför-
dert werden. Das war das Motto des 1. Regionalmarktes 
am 8. Mai 2021 in Paudorf welchen Gemeinderäte Bet-
tina Schimany und Paul Fink initiierten und organisierten. 
Der sogenannte „Testmarkt“ ist die Grundlage für die 
Marktordnung und Verordnung welche gemeinsam im 
Wirtschaftsausschuss erarbeitet wird.

Rund 16 Anbieter*innen aus der Region präsentierten 
eine breite Palette an Produkten von Lebensmitteln 
bis zur Handwerkskunst. Die hohe Anzahl an Markt-
beschicker*innen sowie der große Andrang bei den 
Besucherinnen und Besuchern übertraf alle Erwartungen. 
Die Paudorfer*innen freuten sich offensichtlich, sich unter 
Einhaltung der Corona-Schutzmaßnahmen, zu treffen. 

Es war eine willkommene Gelegenheit zum Einkaufen und 
sich nach langer Zeit auszutauschen, so die allgemeine 
Meinung der Besucher*innen.

Interessant war für viele auch zu sehen, welche zusätz-
lichen Produkte jene anzubieten hatten, die man durch 
Angebote in anderen Sparten kennt. In Zukunft soll der 
Regionalmarkt jeden 2. Samstag von April bis Oktober 
stattfinden. Die nächsten Regionalmarkttage:
10. Juli,     14. August,     11. September,    9. Oktober 2021

© Philipp Monihart v.l.n.r. Bezirksbäuerin Regina Kaltenbrunner, GR Paul Fink, 
GR Christian Kral, GRin Bettina Schimany, Bürgermeister Martin Rennhofer

RADLreparaturtag

Unter dem Motto „Sicher in die Radsaison“ fand am 
Samstag, dem 24. April 2021 der RADLreparaturtag am 
Marktplatz in Paudorf statt. Bei sonnigem Wetter konnten 
alle Gemeindebürgerinnen und -bürger ihre Fahrräder 
kostenlos durch einen Fachmann überprüfen lassen. 

Mit fast 100 begutachteten Fahrrädern war der RADLre-
paraturtag ein voller Erfolg für Radreparateur Arno Schuch 
von Arnos Bicycles in Meidling. Unterstützt wurde diese 
Aktion durch die Klima- und Energiemodellregion unteres 
Traisen- und Fladnitztal.

Initiatorin dieser Aktion, Gemeinderätin Bettina Schimany, 
war überrascht vom Interesse und dem Bedarf unserer 
Bewohner*innen. Bereits zu Beginn wurde der Service 
gestürmt und das Interesse riss bis zum Schluss nicht ab. 

Für das kommende Jahr ist ein zeitgleicher Fahrradfloh-
markt geplant. Dieser soll strategisch vor dem Osterfest 
stattfinden.

© Philipp Monihart v.l.n.r. Arno Schuch, GRin Barbara Hintenberger, Emma Schimany 
und GRin Bettina Schimany
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NÖ Mittelschule 
Furth bei Göttweig

  
 
 
 
 
 Bahnhofplatz 8 

A – 3500 Krems/Donau 
Vermessung HILLER ZT OG 
staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent T. 02732/83049 
für Vermessung und Geoinformation office@vermessung-krems.at 

 www.vermessung-krems.at 

Distance learning an der Mittelschule Furth bei Göttweig

Perfekt umgesetzt wird das, was die Medien 
propagieren, an der MS Furth bei Göttweig: 

Digitales Lernen in Form von Hybridunterricht 
ist durch den Glasfaseranschluss auf den letzten 
Stand gebracht worden. Schüler und Schüle-
rinnen, welche sich im Homeschooling befinden, 
können so live am Unterrichtsgeschehen im 
Klassenzimmer teilnehmen. Die Inhalte auf den  
Smartboards, alle Klassen sind seit 2014 damit 
ausgestattet, werden vor allem in den Haupt-
fächern direkt zum Schreibtisch der zuhause 
Lernenden übertragen. 

Ab dem kommenden Schuljahr nimmt die MS Furth an 
der Initiative „Digitale Schule“ teil, wobei die ersten und 
zweiten Klassen im Rahmen eines 8-Punkte-Programms 
der Bundesregierung mit Laptops ausgestattet werden. 
Der sichere Umgang mit dem Internet wird dabei ebenso 
zum Lehrziel erklärt wie die sinnvolle Nützung des Handys 
im Unterricht. 

Besonders hervorzuheben ist, dass sowohl die jungen 
digital affinen Kolleginnen und Kollegen als auch die      
„älteren Semester“ unter den Pädagoginnen und Päd-
agogen in der Zeit des „Corona-Lockdowns“ die neuen 
Lehr- und Lernformen schnell umgesetzt und in ihr päda-
gogisches Tun integriert haben.

Schulleiterin Edith Gruber ist mit ihrem Team fit für die 
Zukunft und kann sich schon jetzt über zahlreiche Anmel-
dungen für das kommende Schuljahr freuen. Wir sind sehr 
froh, dass seit 17. Mai wieder alle Schülerinnen und Schüler 
im Präsenzunterricht an der Schule sind. 

Der digitale Unterricht hat immense Fortschritte gemacht, 
den Präsenzunterricht kann er aber nicht ersetzen. Denn: 
Schule ist wesentlich mehr als nur ein Ort des Lernens. 
Ebenso wichtig sind die sozialen Kontakte und Freund-
schaften, die in den Klassenzimmern geschlossen werden. 

NÖ Mittelschule Furth bei Göttweig: Schüler und Schülerinnen, welche sich im Homeschooling befinden, 
können so live am Unterrichtsgeschehen im Klassenzimmer teilnehmen.
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Liebe GemeindebürgerInnen!

Wir freuen uns, dass nun bald alle geimpft sind und 
somit die sozialen Kontakte wieder besser möglich sein 
werden. Bitte beachtet aber, dass trotzdem wichtig ist, 
eine FFP2-Maske bei den Fahrten zu tragen.

Seit wir mit dem Carsharing gestartet haben, erreichten 
uns viele Fragen wie „Wie funktioniert das eigentlich und 
wie komme ich zu dem Auto?“ 

Eine Nutzung des Carsharings erfordert eine Mitglied-
schaft bei PaudorfMobil. Die Registrierung und Buchung 
erfolgt über einen Link auf unserer Homepage. Bei 
Fragen wenden Sie sich an unsere Spezialisten unter 
0676 55 85 049. Nach einer kurzen Einschulung kann man 
dann seine erste Buchung im Internet vornehmen.

Man kann sich mit unserem Fahrdienst auch zum 
Auto bringen lassen. Bei entsprechender Nachfrage 
sind     weitere Autos an verschieden Standorten in den            
einzelnen Katastralgemeinden geplant. 

Wir fragten die Familie B., unsere ersten Carsharer was 
die Motivation war und wie zufrieden sie sind. „Wir 
wollten uns das Zweitauto sparen und damit auch einen 
Betrag zum Klimaschutz beitragen. Die Nutzung ist un-
kompliziert und erfordert nur eine gewisse Planung der 
Besorgungen. Neben dem Beitrag zum Umweltschutz 
macht das Fahren mit einem Elektroauto richtig Spaß. 
Wir sparen dadurch einiges an Fixkosten ein und es ist 
einfach ein Rundumsorglospaket, da man sich weder um 
Reifenwechsel noch um Servicetermine kümmern muss 
und wir können es nur weiterempfehlen.“

Auch bezüglich unseres Fahrdienstes erreichen uns 
immer wieder sehr positive Rückmeldungen. 
Ein Mitglied hat uns sogar ein Gedicht gewidmet:

In der Gemeinde besonders vorbildhaft,
hat man einen umweltfreundlichen Transfer geschafft.

Wenn irgendwo man hinkommen will,
ruft einfach an – „Paudorf Mobil“

All diese netten Herren und Damen,
freundlich die Fahrtenwünsche entgegennahmen.

Manches Mal hatten die Fahrer viel zu tun,
kamen kaum dazu, sich auszuruh‘n.

Einkauf, Schule, Essen, Arzt und Friseur,
bereitwillig fahren sie hin und her.

Was ich hiermit anerkennend sagen will:
„Ein großes Dankeschön an das Team 

von PaudorfMobil“

Einen Wunsch tu ich noch kund -
bleiben Sie alle „pumperlgsund“ 

Wer ein Teil dieses ehrenamtlichen Teams 
werden will, möge sich bei uns melden.

Nähere Informationen: www.paudorfmobil.at
Fragen und Anregungen: info@paudorfmobil.at

Wir fahren für euch: 
MO bis FR: 07:45-19:30 Uhr, SA: 08:00-18:00 Uhr
Bitte möglichst schon am Vortag spätestens jedoch 
eine Stunde vor dem gewünschten Zeitpunkt buchen.
unter Tel.: 0676 / 55 85 041 Wir bieten gerne 
Beratungen im Bereich Elektromobilität an: 
Fragen direkt an unseren Ing. Oskar Scherer: 
obmannstv@paudorfmobil.at oder an die 
Carsharing-Hotline.

Mit ganz lieben E-Mobilen Grüßen
Euer Vorstand

Der Standort des Autos ist in Eggendorf, vor Landstraße 26.

www.paudorfmobil.at
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Das Kulturprogramm des Kulturvereines Paudorf für 2021

10 Jahre - Kulturverein Paudorf

Am 12. Mai 2011 wurde unser Kul-
turverein Paudorf noch als Verein 
Kultur im Hellerhof gegründet. Der 
erste Obmann und Gründer war der 
damalige Vizebürgermeister Josef 
Böck, der auch den Kulturausschuss 
der Marktgemeinde leitete. Ihm zur 
Seite standen Ingrid Pergher als 
Obmann-Stellvertreterin,  Johann 
Siebenhandl als Kassier, Manfred 
Harbich als dessen Stellvertreter, als 
Schriftführerin Sylvia Brugger und 
als ihr Stellvertreter Peter Weiß. 

Heute ist die Obfrau Ingrid Pergher, 
ihre Stellvertreterin Gerda Mayer, 
der Kassier Anton Böck, dessen 
Stellvertreter Peter Weiß, die 

Schriftführerin Johanna Garscha und 
ihr Stellvertreter Josef Brunnthaller. 
Der Vereinszweck war und ist noch 
immer der Betrieb des Kienzl-Mu-
seums „Schauplatz Evangelimann“ 
sowie die Organisation und Durch-
führung kultureller Aktivitäten, 
wie z. B. Vernissagen, Konzerte,                 
Kabaretts, Lesungen, Multimedia-
shows, Hobbykunstausstellungen, 
Adventmärkte und die Mithilfe bei 
den verschiedenen Symposien der                  
Gemeinde. 

Sollten auch Sie Interesse an der            
Mitarbeit im Kulturverein haben, so 
melden Sie sich bitte bei einem der 
vorgenannten Funktionäre.

Freitag, 29. Oktober 2021 um 19:00 Uhr

Vernissage mit Mag. Hubert Höllebauer

Titel: Hyazinth Marthagum - 
Jenseits des Universums

Freitag, 05. November 2021 um 19:00 Uhr

Konzert mit Jimmy Schlager

Titel: Solo mit Begleitung

Freitag, 19. November 2021 um 19:00 Uhr

Kabarett mit Joesi Prokopetz 

Titel: Gürteltiere brauchen 
keine Hosenträger

Hinweis: 
Die bereits verkauften Karten 
behalten natürlich ihre Gültigkeit.

Samstag, 04. Dezember 2021 ab 10:00 Uhr
Sonntag, 05. Dezember 2021 ab 10:00 Uhr

Paudorfer Advent- Adventmarkt im Wilhelm 
Kienzl-Museum, im Kulturgarten und 
im Hellerhof

Wiedereröffnung 
des Wilhelm Kienzl-
Museums

Das Wilhelm Kienzl-Museum 
hat an Sonn- und Feiertagen 
von 10:00 bis 12:00 Uhr seit-
dem 30. Mai bis einschließlich 
24. Oktober 2021 wieder seine 
Pforten geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren            
Besuch - das Museumsteam 
des Kulturvereines Paudorf 
und der Marktgemeinde    
Paudorf.

Hinweis: Alle Veranstaltungen 
finden im Wilhelm Kienzl-Museum 
statt! Über die zu diesen Terminen 
geltenden COVID-Bestimmungen 
und die größtmögliche Zuseher-

anzahl wird rechtzeitig 
informiert.

Jimmy Schlager, Fotocredit Maria Frodl

Fotocredit Mag. Hubert Höllebauer,  KV Paudorf

Joesi Prokopetz, Fotocredit Gary Milano

Adventmarkt, Fotocredit Kulturverein Paudorf
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Musikkapelle Paudorf

Es ist still geworden in Paudorf. Die Musikkapelle          
Paudorf ist leider seit Mitte Oktober in einer Zwangs-
pause. Alle Proben, Ausrückungen, Konzerte und 
Spieleinsätze mussten coronabedingt abgesagt werden. 
Unsere Neujahrswünsche konnten wir Ihnen, liebe Be-
wohner der Marktgemeinde Paudorf, lediglich durch 
unsere Vereinszeitung in schriftlicher Form überbringen. 
Danke allen, die uns trotzdem finanziell und ideell unter-
stützt haben und uns so die Jugend- und Vereinsarbeit 
weiterhin ermöglichen. Alles neu, macht der Mai. Wir   
blicken zuversichtlich und optimistisch in die Zukunft. Der 
österreichische Blasmusikverband und die Landesver-
bände konnten durch ihre unermüdlichen Bemühungen 
eine Teilöffnung für die Blasmusik ab 19. Mai 2021 errei-
chen. Diese ist an ein sehr strenges Präventionskonzept 
und strikte Hygiene- bzw. Abstandsregeln geknüpft, 
an das wir uns  selbstverständlich halten werden. Die               
Musikkapelle Paudorf lebt für die Musik. Daher werden 
wir unser Bestes geben, um so bald als möglich wieder in 
Ensembles und mit der gesamten Musikkapelle proben 
und auftreten zu können. An lauen Freitagabenden 
werden Sie in den nächsten Wochen vielleicht sogar in 
den Genuss einer Outdoor-Probe kommen. Mit Ende 
Juni sollen die Maßnahmen weiter gelockert werden. 
Daher haben wir als Musikkapelle Paudorf gemeinsam 
mit dem Verein „Vinum Circa Montem“ eine musikalisch-
kulinarische Veranstaltung im Hellerhof-Park geplant.

Besuchen Sie uns am 24. Juli 2021 im Garten des Heller-
hofs und lauschen Sie unseren Klängen, während Sie das 
eine oder andere Glas Wein von unseren Winzern um 
den Göttweiger Berg genießen können!

Eine detaillierte Einladung zu „Wein & Musik“ 
werden Sie rechtzeitig in Ihrem Postkasten und auf 
den Plakatwänden der Gemeinde finden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

©MK Paudorf - Gruppenfoto 

Dorferneuerungsverein Paudorf
Der aktive Frühling

Die Mitglieder des Dorfernerungsvereines sind sehr 
aktiv in das erste Halbjahr 2021 gestartet. Der Dorfplatz 
in Höbenbach ist inzwischen mit mehreren gemütlichen 
Ecken ausgestatten und im Zentrum befindet sich ein 
Kompass, welcher immer die richtige Himmelsrichtung 
anzeigt. Im Sommer werden wir noch den Löschteich 
in Angriff nehmen. Am Eingang des Löschteiches wird 
ein kleiner Brunnen entstehen. Ebenso wird eine kleine 
Terrasse konstruiert, welche als sogannte „Klima Wohl-
fühlzone“ an heißen Sommertagen zum Verweilen am 
Wasser einlädt. 

Musikkapelle
Paudorf

Neues aus den Vereinen

Abbildung: Entwurf Arno Kastner: „Klima Wohlfühlzone Löschteich Höbenbach“
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Weinbergschnecke als neues Ausflugsziel der Marktgemeinde Paudorf eröffnet

Nach eineinhalb Jahren Bauzeit wurde am Samstag, 12. Juni 2021, mit viel (Regen-)Wasser der neue Aussichts-
punkt „Weinbergschnecke“ in der Gemeinde Paudorf eröffnet. Die Weinbergschnecke am Himmelreich ist ein 
Projekt der Dorferneuerung Paudorf in Kooperation mit den Winzern von Krustetten und Höbenbach. Sie bietet 
einen wunderbaren Ausblick auf 410m Seehöhe. Vom höchsten Punkt von Krustetten schaut man über die vier NÖ-
Viertel und die umliegenden Weinbaugebiete.

Die Eröffnungsfeierlichkeiten wurden vom Obmann des 
Dorferneuerungsvereins Herrn DI Christian Lampl mo-
deriert. Er konnte als Ehrengäste des Festaktes  Bgm. 
Martin Rennhofer, die Geschäftsführerin der Dorfer-
neuerung Niederösterreich Frau Christine Lechner, die 
Gebietsbetreuerin DIin Karin Popp-Pichler sowie ÖkR 
Maria Forstner Obfrau des Dorferneuerungsvereins, 
den Präsident des NÖ Weinbauverbandes Ing. Reinhard 
Zöchmann, die regierende Winzerkönigin Diana Müller, 
zahlreiche Gemeinderäte und Vertreter der ausfüh-
renden Firmen, begrüßen. 

Am Beginn der Feier stellte der Obmann der Buschen-
schankgemeinschaft Krustetten und Projektleiter 
Gemeinderat Paul Fink das Projekt vor. Die anschlie-
ßende Segnung übernahm Pater Dr. Udo Fischer, welche 
mit reichlich Wasser von oben verdünnt wurde. Kurzer-
hand wurde, ob der wolkenbruchartigen Regenfälle, 
die Feier in die Halle des Weingutes Müller verlegt.             
Trockenen Fußes betonte die Geschäftsführerin von NÖ 
Regional Christine Lechner in den Grußworten zur Er-
öffnung das hohe Engagement und den Einsatz für die 
Ortsbevölkerung. 

Die Obfrau für Dorferneuerung Maria Forstner lobte die 
Initiative und stellte die Bedeutung der Schaffung eines 
neuen Ausflugsziels in der Region in den Mittelpunkt 
ihrer Ansprache. Der Präsident des NÖ Weinbauver-
bandes Ing. Reinhard Zöchmann betonte, dass das 
Angebot rund um das Thema Wein auch im Tourismus 
eine große Rolle spielt und es vorbildlich ist, dass dieses 
Projekt von den Winzern selbst initiiert wurde. 

Abschließend stellte dann der Projektleiter, Gemeinderat 
Paul Fink dar, welche Aufwendungen für die Realisierung 
des Projektes notwendig waren. Er bedankte sich bei 
den Sponsoren und ausführenden Firmen für die gute 
Zusammenarbeit. 

Die eigens gegründete Arbeitsgruppe der Winzer aus 
Höbenbach und Krustetten schaffte für die Errichtung 
der Weinbergschnecke 246m³ Erde auf den höchsten 
Punkt in Krustetten. Damit über einem Fertigkeller ein 
sieben Meter hoher Erdhügel aufgeschüttet, modelliert 
und 700 Pflanzen sowie eine 10-Jahreszeiten-Hecke ge-
setzt werden konnten.

Nach rund 600 Stunden Arbeitseinsatz gelangt man jetzt 
über einen 100 Meter langen schneckenförmigen Weg 
zu einer Aussichtsplattform mit herrlichem Weitblick in 
alle Viertel Niederösterreichs. 

Der Weinkeller im Inneren kann nach Anmeldung bei 
einem Winzer für eine Erfrischung oder Weinverkostung 
genutzt werden.

v.l.n.r. Lampl Christian (Obmann Dorferneuerungsverein Krustetten), 
Fink Johanna (Gebietsbäuerin), Pernikl Walter (Obmann Weinstraße 
Traisental), Lechner Christine (Geschäftsführung NÖ Regional), 
Forstner Maria (Obfrau Dorferneuerungsverein), Zöchmann Reinhard 
(NÖ Weinbaupräsident), Müller Leopold (Obmann IK Kremstal),
Bürgermeister Rennhofer Martin, Fink Christoph (Obmann 
Weinbauverein), Fink Paul (Obmann Buschenschankgemeinschaft 
Krustetten), Müller Diana (Bundesweinkönigin) © Martha Müller
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Besuch von LR Dr. Martin Eichtinger in Tiefenfucha

Anlässlich seiner Sommertour stattete LR. Dr. Martin 
Eichtinger, in dessen Zuständigkeit unter anderem auch 
die Dorferneuerung und „Natur im Garten“ fällt, dem 
2020 fertiggestellten Dorfplatz in Tiefenfucha einen Be-
such ab. Der Platz wurde unter Federführung von Frau 
Elisabeth Kriebl-Fink als ein Projekt der Dorferneue-
rung gestaltet, in unzähligen Stunden von der Planung, 
über das Verlegen der verschiedenen Steine, der Aus-
gestaltung der Sitzgelegenheiten bis schließlich zur 
Bepflanzung und Beleuchtung. 

Durch das Engagement von Frau Kriebl-Fink und durch 
die stetige Mitarbeit von einigen Tiefenfucherner Bür-
gern, welche mit Urkunden und Wein geehrt wurden, ist 
der Platz zu einem wunderschönen Ort der Begegnung 
geworden.

Neues aus den Vereinen

© Philipp Monihart 1. Reihe v.l.n.r.: ÖKR Forstner, GF Fr. Lechner, 
LR Dr. Eichtinger, Bgm. Rennhofer 2. Reihe v.l.n.r.: Hr. Griessler, 
Fr. Bauer, Hr. Wagner, Hr. Kastner 3. Reihe v.l.n.r.: Hr. Bauer, 
Fr. Kriebl-Fink, Hr. Sisa, Frau Wagner, Fr. Hauptmann

SV Paudorf Jugend

Voller Elan startete die Jugend des SV Paudorf am 5. 
Mai 2021 in die Trainingssaison. Momentan stellt der 
Nachwuchs eine U6 und eine U8 Mannschaft, welche 
zwei Mal wöchentlich am Sportplatz Paudorf trainiert. 
Im Zuge dessen werden regelmäßig an einzelnen Tagen     
Schnuppertrainings angeboten. Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an unseren Jugendleiter Richard Schimany 
unter  Tel. 0676 / 573 9009. Alle Mädchen und Burschen 
von vier bis acht Jahren sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns sehr, dass wir die ruhigere Zeit zur           
Erweiterung unseres Trainerteams genutzt haben und 
begrüßen recht herzlich Kathrin Penz und Patrick Oetl 
bei der SV Paudorf Jugend!

Zusätzlich brachte der SV Paudorf Osterhase wieder eine 
kleine Überraschung, die persönlich an die Kids über-
geben wurde. 

Darüber hinaus haben wir an der Aktion „Servus TV/
Beweg Dich“ teilgenommen, die speziell die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen fördert. Die daraus erhaltene 
Spende wird für neue Trainingsutensilien und die Ausbil-
dung unserer Trainer verwendet. Wir sind auf der Suche 
nach weiteren Jugendtrainer*innen! Möchtest du, in 
einem tollen Trainerteam und mit Kindern die Freude an 
der Bewegung mit dem Ball haben, zusammenarbeiten? 
Dann melde dich bei uns!

Auch heuer sind wir wieder beim Paudorfer Kinder-
sommer mit dabei. Am 21. August 2021 findet unser        
2. Soccer & Fun Tag am Sportplatz des SV Paudorf statt. 
Weitere Informationen folgen.
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Die Wahl der Feuerwehrkommanden des Unterabschnittes Paudorf 

Im Jänner fanden die im 5-Jahres-Rhythmus abzu-
haltenden Wahlen in allen 5 Feuerwehren statt. Die 
Durchführung der Wahl war bedingt durch die Einschrän-
kungen durch die COVID-Pandemie dieses Mal anders 
und organisatorisch durchaus herausfordernd. Die neu 
gewählten Kommanden setzen sich wie folgt zusammen: 

Höbenbach: Kommandant (KDT) Michael Heigl, Kom-
mandantstellvertreter (STV) Manfred Haberl jun., Leiter 
des Verwaltungsdienstes (LDV) Manfred Haberl sen.

Krustetten: KDT Christof Unfried, STV Martin Aron, 
LDV Julian Unfried

Meidling: KDT Victoria Huschner, STV Helmut Auer, 
LDV Daniel Sturmlechner

Paudorf: KDT Johannes Lechner, STV Wolfgang Ruhm, 
LDV Florian Schrefl

Tiefenfucha: KDT Erich Rupp, STV Ewald Tiefenböck, 
LDV Kurt Fleischhacker

Bei der am 10. Februar 2021 stattfindenden Wahlen auf          
Abschnitts- und Bezirksebene wurden Johannes Lechner 
als Abschnittskommandantstellvertreter und Christof 
Unfried als Unterabschnittskommandant bestätigt. 

Einsatzstatistik bis 16. Mai 2021 

Insgesamt wurden die Feuerwehren des Unterab-
schnittes zu 29 Einsätzen gerufen, davon 1 Brandeinsatz 
am Grünschnittplatz des ASZ Paudorf und 28 Technische 
Einsätze. 

Bei den technischen Einsätzen waren 6 Einsätze nach                 
Verkehrsunfällen zu bewältigen. Zu Buche schlugen sich 
auch 3 Einsätze nach Sturmereignissen. 

© Feuerwehren des Unterabschnittes Paudorf © Feuerwehren des Unterabschnittes Paudorf

1. Reihe v.l.n.r.: Manfred Haberl, Martin Aron, Christof Unfried, Johannes Lechner, Wolfgang Ruhm
2. Reihe v.l.n.r.: Michael Heigl, Erich Rupp, Victoria Huschner, Helmut Auer
3. Reihe v.l.n.r.: Ewald Tiefenböck © Bezirksfeuerwehrkommando (BFKDO) Krems
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Paudorf sauber halten. 
Fleißige Helfer unterwegs. 
Auch PVÖ Funktionäre beteiligten sich am Frühjahrs-Putz.

Viele Paudorfer Vereine, und zahlreiche Bürger waren 
unterwegs unter dem Motto: Wir helfen zusammen, um 
unsere Natur sauber zu halten! Unterwegs ab 5. Mai 
unter Einhaltung der Corona-Sicherheitsmaßnahmen, 
sammelten wir Müll vom Straßenrand, Gehsteigen, sowie 
von Tour-, Wander- und Radwegen. Auch die Funktio-
näre des Pensionistenvereins waren tatkräftig mit dabei.            
Gemeinsam mit Bgm. a.D. Leopold Prohaska und Alfred 
Einsiedl waren in Paudorf unterwegs. Obmann Leopold 
Lechner und Helmut Brunnthaller waren getrennt im 
Ortsteil Höbenbach an Wanderrouten unterwegs. Mit 
orangen Handschuhen, Warnwesten und mit Müllsäcken 
ausgestattet, starteten sie bei der Gemeindeumwelt-
aktion in den Ortsschaften, Paudorf und in Höbenbach, 
sowie am Tennisplatz.

Viele Hauptakteure und viele Vereine sowie zahlreiche 
Helferinnen und Helfern waren in den darauffolgenden 
Tagen Müll sammeln, um Paudorf wieder schöner zu-
machen. Insgesamt konnte der Pensionistenverein          
Paudorf 5 Müllsäcke an den Bauhof übergeben. Ge-
meinsam mit vielen Helferinnen und Helfern und Vereinen, 
die in diesem Zeitraum unterwegs waren, konnten wir 
einen wertvollen Beitrag zum GV Umweltag in der Markt-      
gemeinde Paudorf leisten.

v.l.n.r. Obmann Leopold Lechner, Helmut Brunnthaller, Leopold Prohaska
und Alfred Einsiedl 
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Endlich wieder Tennis!

Für uns Erwachsene Tennisbegeisterte war und ist es 
sehr erfreulich, dass das Tennisspielen praktisch mit    
Saisonstart möglich war. Nur Single bald aber auch 
wieder Doppel.

Die größte Freude und Begeisterung durften wir aber 
erleben, als kürzlich das Gruppentraining für Kinder 
wieder erlaubt wurde und wir natürlich sofort damit  star-
teten. Insgesamt sind jetzt 64 Kinder zu den Trainings 
angemeldet. Diese finden am Montag und Freitag nach-
mittags, in verschiedenen Gruppen an mehreren Plätzen 
statt. 

Am Montag sind die Jüngsten dran, am Freitag die schon 
Älteren und oft auch schon Fortgeschrittenen. Da kann 
man durchaus schon ein technisch sehr gepflegtes Tennis 
sehen. Achim Haselmayer und sein Trainerteam leisten 
nicht nur bei der Tennisausbildung tolle Arbeit, sondern 
auch bei der Anleitung und Motivation zu positivem 
Gruppenverhalten.

Wenn wir oft aus den Medien erfahren, die Kinder und 
Jugendlichen seien handysüchtig, hätten gestörtes So-
zialverhalten, wären bewegungsfaul oder ähnliches, dann 
laden wir gerne ein, auf der Tennisanlage, genau das 
Gegenteil zu erleben. 

Kinder die Freude und Spaß an der Bewegung haben, 
sich untereinander gut verstehen und zufriedene Eltern, 
die das mit einem Lächeln beobachten. Die Kinder sind 
wirklich die Leidtragende der Covid Pandemie, die wir 
hoffentlich bald überstanden haben. 

Umso mehr sind wir vom Tennisklub Paudorf glücklich, 
dass wir durch die Tennisaktivitäten dazu beitragen, fröh-
liche Kinder zu erleben.

Wenn Sie mehr über den Verein oder 
über das Kindertraining erfahren wollen: 

E-Mail: vorstand@tcpaudorf.at oder 
Tel.: Achim Haselmayer 0676 / 62 05 255

Euer Hans Parth - Obmann TC Paudorf

© TC Paudorf - Trainingsgruppe der jüngeren Kinder

© TC Paudorf - die Jugendgruppe beim Trainieren

Neues aus den Vereinen

NÄCHSTER HEURIGER 1-17.OKTOBER / WEINBAU CHRISTIAN WÖGRATH / 3512 Unterbergern 5 / www.woegrath.at
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www.poolprofi.at

Rasch wirkender Aktiv-Sauerstoff in mineralischer Pulverform
Ins Wasser streuen - löst sich sofort und wirkt!

Kristallklares Wasser ohne Chlor - vermeidet Kalkausscheidungen

www.isotherm.at   

pH - senkendes SAUERSTOFF Fein - Granulat

Hygiene - Großliesenplatten - Erzeugung
www.oxy-poolpflege.at
sauerstoff@poolprofi.at
Hafenstrasse 60 / Sonnenrain 6
A - 3500 Krems an der Donau
0043 (0) 2732 / 76 660
isotherm@pastnerit.at 

®

Hautfreundlich, natürlich und geruchlos
KHSO5 - Kaliumpersulfat versorgt 25 bis 40 Grad warmes Wasser etwa 10 Tage mit aktiven 

Sauerstoff

!! Wichtig vor und nach Gewitter und Regen !!

Ideal für kalkhaltiges warmes Wasser:
Bei Solaranlagen, Pools mit Schiebekuppel, im Hallenbad oder Whirlpool.

Wirkt in Kinder-Planschbecken und Miniteichen auch ohne Filteranlage!

Zur schonenden Wasser-Desinfektion und Feinanlagen - Unterdrückung.
Geringer dosieren: im Schwimmteich, zur Gießwasser-Verbesserung

und in Gartenteichen mit Fischen die an Sauerstoffmangel leiden.

Wirkt im Poolwasser chlorstabilisierend und 
ermöglicht damit eine sparsame Chloranwendung.       

Verstärkt im Salzwasser die Chlordesinfektion.

Dosierung:
Teich: ca 10 g/m³
Pool: 25 - 40 g/m³  

das sind bei 50 m³  
(4 volle Messbecher /~ 14 Tage)

oder wenn sich eine Trübung zeigt
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Stellenausschreibung

 Bei der Marktgemeinde Paudorf gelangt nachstehender Posten zur Besetzung:

Mitarbeiter/in am Bauhof
Die Aufstiegsmöglichkeit zum Vorarbeiter ist gegeben

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-gesetzes 1976 unter Anrechnung 

von Vordienstzeiten im öffentlichen Dienst.  

 Anstellungserfordernisse gem. § 2 NÖ GVBG:
  Österr. Staatsbürgerschaft bzw. EU/EWR Bürger/in
  Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz – oder Zivildienst
  Die persönliche, fachliche und gesundheitliche Eignung für den Dienst

 Aufgabenschwerpunkte:
  Allgemeine Bauhofarbeiten und Sanierungsarbeiten
  Instandhaltung und Pflege der öffentlichen Verkehrsflächen 
  Betreuung, Erhaltung und Pflege der öffentlichen Grünanlagen 
       und Spielplätze
  Wartung und Instandhaltung der Kanalanlagen
  Friedhof (Friedhofspflege, Grabungsarbeiten für Urnenbeisetzung)
  Durchführung des Winterdienstes (Schneeräumung, Streudienst)
  Instandhaltung, Reinigung und Pflege der gemeindeeigenen 
        Fahrzeuge und Geräte
  Flexible Mitarbeit bei allen im Bauhof anfallenden Arbeiten
  Mitarbeit im Katastrophenfall (Hochwasser etc.)

 Wir erwarten:
  Eine/n flexible/n Allrounder/in mit abgeschlossener Berufsausbildung in   
  einem Handwerksberuf, idealerweise mit Berufspraxis
  Bereitschaft zur Absolvierung erforderlicher Aus- und Weiterbildungen
  Führerschein der Klassen F, B oder C
  Technisches und handwerkliches Geschick
  Leistung von Bereitschafsdiensten und Bereitschaft zur Leistung von 
      Überstunden
  Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit und 
  selbständiges Arbeiten
  Dienstbeginn: nach Vereinbarung

 Wir bieten:
  Ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
  Einen krisensicheren Arbeitsplatz, bei Entsprechen wird das Dienstverhältnis 
                 unbefristet verlängert.
  Arbeitskleidung
  Übernahmen der Kosten bei Aus- und Weiterbildung
  Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)
  Bei entsprechender Eignung ist der Aufstieg zum Vorarbeiter/in möglich

Bewerbungen müssen bis spätestens 30. Juli 2021 unter Beilage von Lebenslauf 
mit Foto, Schulabschlusszeugnisse, Brief des Lehrabschlusses und einen Nachweis der 
Berufserfahrung an die Marktgemeinde Paudorf, z. Hd. Bgm. Martin Rennhofer, 
Kremserstraße 185, 3508 Paudorf bzw. an gemeinde@paudorf.gv.at eingebracht werden. 

Bei engerer Auswahl sind Strafregisterbescheinigung und amtsärztliches Zeugnis nachzu-
reichen. Die Aufnahme erfolgt zunächst befristet auf 6 Monate. Bei Entsprechen wird das 
Dienstverhältnis verlängert.
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Aus der Gemeinde

Liebe Gemeindeangehörige!

In die Erscheinungswoche der Gemeindezeitung, 26. 
Kalenderwoche, fällt der 1. Juli, für den die Regierung 
bereits in der ersten Mai-Hälfte quasi Normalität nach 
der Corona-Krise in Aussicht gestellt hat. 

Bei Redaktionsschluss am 16. Mai herrschte freilich noch 
große Unsicherheit. Gewiss ist, dass die Sonntagsmessen 
weiterhin doppelt und auch bereits wieder Taufen ge-
feiert werden können.

Die Corona-Krise hat auch Pfarrliches arg ge- und zer-
stört. Vieles gibt es seit langem nicht mehr: Messen in 
Dorfkapellen, Jungschar, Ministranten, Senioren- und 
Bibelrunden, Hauskommunionen (außer in Todesgefahr) 
etc. In einigen Monaten werden wir in etlichen Berei-
chen bei null starten müssen. Ich hoffe, dass es bereits 
im Herbst so weit sein kann.

Jede Art von Mithilfe wird dankbar angenommen 
werden. Für den Sommer wünsche ich schöne Ferien, 
erholsamen Urlaub und reiche Ernte. 
Vor allem aber: Gesundheit!

Pater Udo Fischer

Abschied von GGR Herbert Ratheyser

Am 7. Juni 2021 verstarb GGR 
Herbert Ratheyser im Alter von nur 
61 Jahren an den Folgen seiner erst 
vor rund einem Jahr erhaltenen 
Krebsdiagnose. Trotz dieser war 
er immer positiv gegenüber dem 
Leben eingestellt und hatte für 
seine Pension große Pläne.

Über 25 Jahre war Herbert Rat-
heyser als Gemeinderat und 
Geschäftsführender Gemeinderat 
politisch tätig. Seit 2008 war er 
Mitglied des Gemeindevorstandes 
und somit   leitete er als Obmann 
einen Ausschuss und wirkte auch als     
Mobilitätsbeauftragter. 

Herbert Ratheyser hat sein Leben 
der Allgemeinheit gewidmet und 
man konnte jederzeit, sollte es       
irgendwo eng werden, mit seiner 
Hilfsbereitschaft rechnen. Er hinter-
lässt eine große Lücke. 

Unvergessen bleiben seine 
Grillabende beim Kinder-
sommer und seine lang-
jährige Tätigkeit als 
Hl. Nikolaus. 
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Aus der Gemeinde

GRin Barbara Hintenberger

Liebe Paudorferinnen und Paudorfer!

Eine Anregung, um das Leben im Garten naturnah genießen zu können:

In diesem Zusammenhang sollten wir nicht nur an die „domestizierten“ Honigbienen denken. Viele in freier 
Wildbahn lebende Insekten wie Hummeln und verschiedene Wildbienenarten übernehmen vor allem an kühlen 
und nassen Tagen den Großteil der Bestäubung. Eine Hummelarbeiterin schafft es 4000 Blüten pro Tag zu 
besuchen, eine Hummelkönigin ist bereits ab 2° Außentemperatur unterwegs!

Den wilden verwandten der Honigbiene kann man durch Aussaat oder gezieltes Fördern von heimischen 
Wildblumen helfen. Sie haben sich gemeinsam mit diesen Pflanzen im Laufe der Evolution entwickelt und 
gelernt diese Blüten zu nutzen. Blumenwiesen, Blumenrasen oder Wildstaudenbeete (z.B. mit Königskerze, 
Schafgarbe, Natternkopf, Dost…) sind für diese Insekten besonders wichtig. 

Heimische Wildsträucher wie Salweide, Dirndlstrauch, Liguster oder Schwarzer Holunder bieten den 
erwachsenen Insekten Nahrung in Form von Nektar und Blütenstaub. Ihre Blätter versorgen zusätzlich 
Schmetterlingsraupen mit Nahrung. Brennnessel und andere Wildkräuter die im „wilden Eck“ wachsen 
dürfen, sind ebenfalls Futterpflanzen für viele Schmetterlingsraupen!

Kräuterbeete sind eine Blütenoase für Insekten. Hier wären vor allem Lippenblütler wie Ysop, Lavendel 
oder Salbei, welche sehr gerne von Bienen und Hummeln angeflogen werden, zu nennen. Doldenblütler 
(z.B. Dille) und Korbblütler sind bei Schwebfliegen sehr beliebt. Gartenbereiche in denen Obstbäume oder 
Beerensträucher kultiviert werden, tragen ebenfalls zur Blütenvielfalt bei.

Achten Sie bei der Anlage von Staudenbeeten auf Sorten 
mit ungefüllten Blüten. Diese enthalten im Gegensatz zu 
Sorten mit gefüllten Blüten noch Staubblätter, welche für 
die Ernährung der Insekten wichtig sind.

Ausführliche Infos finden Sie auch unter
www.naturimgarten.at

www.naturimgarten.at

GÄRTEN FÜR 
SCHMETTERLINGE, BIENEN, 
HUMMELN & CO

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Von blütenbesuchenden Insekten hängt es maßgeblich ab, wie es mit 
der Obsternte im Sommer oder Herbst bestellt ist. Bei fast all unseren 
Kulturpflanzen übernehmen nämlich Insekten die Bestäubung. 

Gemeindezeitungsvorlage A4_Bestäuber im Garten fördern.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Bestäuber im Garten fördern.indd   1 11.02.2021   08:24:5111.02.2021   08:24:51
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Asamer Kies- und Betonwerke  
www.asamer.at 
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Fertigstellung nicht vergessen!

Wie schon in einer der letzten Gemeindezeitungen geschrieben, möchten wir nochmals daran erinnern, dass 
alle baubehördlich bewilligten Bauvorhaben fertiggestellt werden müssen und dafür der Bauwerber bzw.                         
Liegenschaftseigentümer selbsttätig bei der Baubehörde eine Fertigstellungsanzeige mit allen laut Niederschrift           
der Bauverhandlung geforderten Atteste und Bestätigungen einbringen muss. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass eine nicht fertig-     
gestellte Baulichkeit gem. § 37 NÖ Bauordnung 2014 
nicht verwendet und benützt werden darf. Das Formular 
für die Fertigstellung können Sie von unserer Home-
page herunterladen und mit allen Unterlagen bei uns am 
Bauamt vorbeibringen. 

Entstehung der Abgabenschuld laut 
NÖ Kanalgesetz 1977  § 12:

(1) Die Abgabenschuld für die Kanaleinmündungsabgabe 
und Ergänzungsabgabe entsteht im Falle einer 
Bauführung mit dem Einlangen der Fertigstellungs-      
anzeige im Sinne der Bauordnung bei der Behörde.

(3) Die Abgabenschuld für die Kanalbenützungsgebühr             
(¼ jährliche Teilzahlungen) entsteht mit dem Monats-
ersten des Monats, in dem erstmalig die Benützung des 
Kanals möglich ist.

Daher ist derzeit die Kollegin unserer Verwaltung sehr 
intensiv mit der Aufarbeitung der Fertigstellungen be-
schäftigt, da hier ein großer Rückstand in den letzten    
15 Jahren entstanden ist.

Für die Erhebung der Daten für die Berechnung wurde 
der Gemeindeverband Krems beauftragt. Die betrof-
fenen Paudorfer Bürger*Innen erhalten schriftlich vom                                          
Gemeindeverband einen Termin, denn die Erhebung 
wird mittels Vermessung vor Ort durchgeführt. 

Um dies abwickeln zu können, benötigt der Gemeinde-
verband vorab von den betroffenen Bauvorhaben die 
Einreichpläne und Baubeschreibungen von den Planern 
bzw. Architekten in digitaler Form.

Daher könnte es sein, dass Sie nach vielen Jahren von 
Ihrem Planer kontaktiert werden, dass eine Anfrage der 
Gemeinde Paudorf für die Übermittlung der digitalen 
Daten gestellt wurde. 

Wir bitten Sie, dafür Ihre Zustimmung zu geben, an-
sonsten müssten Sie selbst die Unterlagen zur Verfügung 
stellen. 
Da wir Sie seitens der Gemeinde hier gerne unterstützen 
möchten, würden wir dies somit auf direktem Weg ab-
wickeln.

Sollten Sie zukünftig ein Bauvorhaben einbringen, wäre 
es von Vorteil, wenn Sie zu den analogen Unterlagen laut 
NÖ Bauordnung 2014 auch die digitale Version übermit-
teln. 

Die Vermessung der Wohngebäude wird nicht nur 
bei Fertigstellungen durchgeführt, sondern auch bei 
Neubauten, wenn Sie sich im Bürgerservice an der 
Wohnadresse anmelden. Denn dann ist der Tatbe-
stand der Kanalbenützung gegeben und die ¼ jährliche                
Gebühr wird fällig.

Wir stehen Ihnen gerne für weitere Fragen 
zur Verfügung.

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Interview über die Raiffeisenbank Paudorf

Die Raiffeisenbank Krems befindet sich in einem 
Veränderungsprozess. Können Sie uns kurz die    
Hintergründe erklären?
Dir. Mag. Springinsfeld: Wir sehen uns als regionaler Nah-
versorger für Finanzdienstleistungen und versprechen 
unseren Kundinnen und Kunden die beste, maßgeschnei-
derte Betreuung. Nicht erst durch die Corona-Krise 
merken wir, dass sich die Rahmenbedingungen für ein er-
folgreiches Wirtschaften und die Anforderungen unserer 
Kundinnen und Kunden massiv verändern. 

Beispielsweise hat sich in einer eingehenden Ana-
lyse herausgestellt, dass unsere Schalterbereiche nur 
noch von etwa 18 Prozent unserer Kunden regelmäßig 
genutzt werden. Auf der anderen Seite steigen die 
Anforderungen an unsere Kundenbetreuerinnen und 
Kundenbetreuer laufend. Die Ausbildungsschritte, die 
wir brauchen, um unsere Kunden in allen Finanzfragen 
auf hohem Niveau beraten zu können, werden ständig 
umfangreicher. Zudem ändern sich die Kundenbedürf-
nisse im Zusammenhang mit dem raschen Fortschreiten 
der Digitalisierung in einem erstaunlichen Tempo. Wir 
sehen, dass unsere Kundinnen und Kunden immer mehr 

„Standardgeschäfte“ selbst – digital – erledigen, wollen 
ihnen aber weiterhin in für sie wichtigen finanziellen 
Fragen mit unserer Expertise individuelle Lösungen an-
bieten.

Mit welchen Veränderungen können die Kundinnen 
und Kunden aus Paudorf rechnen?
Dir. Mag. Springinsfeld: Aufgrund der insgesamt redu-
zierten Kundenfrequenz und der räumlichen Nähe haben 
wir uns entschlossen, die Bankstelle Paudorf mit der 
Bankstelle Furth zusammenzulegen.
Ein genauer Zeitplan steht noch nicht fest, aber die be-
treffenden Kundinnen und Kunden werden natürlich 
zeitgerecht persönlich von uns Informiert. Um Ihnen 
weiterhin die gewohnte Betreuungskompetenz gewähr-
leisten zu können, werden gewohnte Ansprechpartner 
aus dem Team der BST Paudorf ihre Kompetenzen 
künftig in der Bankstelle Furth einbringen und stehen 
Ihnen dort weiterhin als persönliche Ansprechpartner zur 
Verfügung.

Wie können nicht mobile Kundinnen und Kunden 
mit dem Verlust der Bankstelle vor Ort umgehen?
Dir. Mag. Springinsfeld: Trotz dieser Veränderung 
werden wir auch weiterhin persönlich für spontan auftre-
tende Kundenanfragen optimal erreichbar sein. In einem 
hauseigenen Kundenservicecenter werden Kolleginnen 
und Kollegen erreichbar sein, die unseren Kundinnen 
und Kunden telefonisch oder auf digitalem Weg weiter-
helfen können. Auch hier setzen wir top ausgebildete 
Kundenbetreuerinnen und Kundenbetreuer ein, die 
Fragen direkt beantworten und Probleme lösen können. 
Es handelt sich also nicht um ein bloßes Callcenter.
Wir raten unseren Kundinnen und Kunden hierfür auch, 
ihr Konto fit für die neuen Anforderungen zu machen 
und auf ein neues WachauKonto Modell umzustellen, um 
das Konto im vollen Umfang eines zeitgemäßen Bankings 
nutzen zu können. Das Team der Bankstelle Paudorf 
nimmt sich gerne Zeit für ein ausführliches persönliches 
Gespräch.
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Aus der Gemeinde

Tourismusregion Wachau-Nibelungengau-Kremstal

Die Tourismusregion Wachau-Nibelungengau-Kremstal 
bietet eine Vielzahl an Ausflugsmöglichkeiten, kulina-
rischen Spezialitäten und exklusiven Angeboten für 
Gäste aus Nah und Fern. Viele Ausflugsziele, Kulturein-
richtungen, Rad- als auch Wanderwege warten darauf 
entdeckt zu werden. Zum bequemen Download auf 
Ihr Handy empfehlen wir Ihnen unsere Touren-App auf  
www.kremstal.at mit vielen Tipps und Informationen. 

Wer lieber Gedrucktes mag, kann die regionale Wander-
karte Kremstal-Donau und weitere Broschüren einfach 
und kostenlos bestellen bei: Donau NÖ Tourismus GmbH, 
urlaub@donau.com oder telefonisch 
unter Tel. 02713 / 300 60 - 60 bzw. online. 
Weitere Infos auf www.kremstal.at  Cover Broschüre Wachau-Nibelungengau-Kremstal

Cover Wanderkarte Welterbesteig Wachau

Wanderer in Senftenberg  © Doris Schwarz-König    

Sandkiste für den Paudorfer Spielplatz

Lang ersehnt und schon ordentlich bespielt: die 
Sandkiste am Spielplatz in Paudorf. In den nächsten 
Wochen wird diese noch um ein Sonnensegel erwei-
tert, damit die Kinder auch im Sommer vor der Sonne 
geschützt spielen können. Am Spielplatz Höbenbach 
wird ebenfalls in nächster Zeit eine Sandkiste errichtet. 
Besonderer Dank gilt den fleißigen Herren vom Bauhof 
der Gemeinde, die die Sandkiste selbst gebaut haben. 

GGRin Claudia Pehn mit Tochter Anna und Bgm. Martin Rennhofer
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Wir gratulieren Patricia Kerbler zur bestandenen Gemeindedienstprüfung!

Aus der Gemeinde

Blumenkästen am Marktplatz

Auch im Frühjahr haben die „Wir Niederösterreicherinnen“ Paudorf 
wieder etwas zur Ortsbildpflege beigetragen und die Blumenkästen am 
Marktplatz neugestaltet, damit der Platz im Zentrum unserer 
Gemeinde wieder neu aufblüht. 
Foto Mitte: GRin Barbara 
Hintenberger

Unsere Mitarbeiterin Patricia Kerbler hat die 
Dienstprüfung für den Verwaltungsfachdienst 
erfolgreich bestanden. 

Aus diesem Anlass gratulierten Bgm. Martin 
Rennhofer und alle Kollegen recht herzlich 
zu dieser Leistung und überreichten 
Patricia einen Blumenstrauß.

Während der letzten Monaten erwarb unsere                       
Mitarbeiterin Frau Kerbler umfassendes Wissen für den      
Gemeindedienst. Die Schulung und Vorbereitung auf 
die mündliche und schriftliche Dienstprüfung war über    
mehrere Monate verteilt. 

Aufgrund der COVID-19-Pandemie konnte der um-
fangreiche Vorbereitungskurs für die Ablegung der 
Gemeindedienstprüfung nur online durchgeführt werden. 

Seit 2013 ist Frau Patricia Kerbler im öffentlichen Dienst 
beschäftigt. „Wir sind sehr froh Patricia seit Oktober 2020 
in unserem Team zu haben“, freuen sich Bürgermeister 
Martin Rennhofer sowie Amtsleiterin Anita Zauner und 
wünschen ihr weiterhin viel Freude und Erfolg bei der 
Arbeit am Gemeindeamt.

Bürgermeister Martin Rennhofer und Mitarbeiterin Patricia Kerbler


